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VerfO EuGH Verfahrensordnung des Europäischen Gerichtshofs
WADA World Anti-Doping Agency
WBA World Boxing Association
WBC World Boxing Council
WBO World Boxing Organization
WBU World Boxing Union
WM Zeitschrift für Wirtschafts- und Bankenrecht
WRP Wettbewerb in Recht und Praxis
WuW Wirtschaft und Wettbewerb
ZaöRV Zeitschrift für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht
ZAR Zeitschrift für Ausländerrecht und Ausländerpolitik
z.B. zum Beispiel
ZeuP Zeitschrift für europäisches Privatrecht
ZGR Zeitschrift für Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
ZHR Zeitschrift für das gesamte Handelsrecht und Wirtschaftsrecht
ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
ZPO Zivilprozessordnung
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
ZStW Zeitschrift für die gesamte Strafrechtswissenschaft
zypV Verfassung der Republik Zyperns
ZZP Zeitschrift für Zivilprozess

Abkürzungsverzeichnis 19

http://www.duncker-humblot.de




Erster Teil

Einleitung

„In Artikel 177 des EWG-Vertrags ist dem Gerichtshof die Funktion anvertraut, jedem
Gericht in der Gemeinschaft die Elemente der Auslegung des Gemeinschaftsrechts zur
Verfügung zu stellen, die zur Entscheidung wirklicher, bei ihm anhängiger Rechtsstrei-
tigkeiten erforderlich sind.“1

(Europäischer Gerichtshof)

Diese Aussage des Europäischen Gerichtshofs scheint auf den ersten Blick klar
verständlich und eindeutig in ihrem Gehalt. Der Gerichtshof sieht sich verpflichtet,
jedem Gericht bei der Auslegung unionsrechtlicher Fragestellungen behilflich zu
sein. Allerdings enthält das Zitat keinen Hinweis darauf, was der EuGH unter dem
Begriff des „Gerichts“ eigentlich versteht. Die vorliegende Arbeit geht dieser Frage
unter dem Blickwinkel der im Verbandssport eingerichteten Sportschiedsgerichte
nach.

Dem Sport kommt in der heutigen Gesellschaft sowohl in kultureller als auch in
wirtschaftlicher Hinsicht eine immer größere Bedeutung zu. Seit vielen Jahren schon
wird er nicht mehr nur freizeitmäßig oder regional, sondern auch berufsmäßig und
international ausgeübt. Auf diese Entwicklung haben die großen Sportverbände
durch immer detailliertere Regelwerke reagiert, die denen eines Gesetzgebers na-
hekommen. Vor diesem Hintergrund überrascht es nicht, dass das Bedürfnis nach
gerichtlicher Klärung sportrechtlicher Streitigkeiten in gleichem Maße wächst wie
die Regelungswut der Verbände. Dies gilt umso mehr, als immer wieder Konflikte
zwischen nationalem Recht und Verbandsrecht entstehen. Staatliche Gerichte sind
dabei aufgrund der langen Verfahrensdauer und der ausschließlichen Bindung der
Richter an das nationale Recht nicht in der Lage, den Belangen des Sports ausrei-
chend Rechnung tragen. Aus diesem Grund wurden Sportschiedsgerichte zur Klä-
rung sportrechtlicher Streitigkeiten eingerichtet. Da Schiedsgerichte materielle
Rechtsprechung ausüben, sind sie unabhängig von einer Rechtswahl der Parteien
dazu verpflichtet, die zwingenden Vorschriften des jeweils geltenden staatlichen
Rechts zu beachten.

Zu dem Rahmen staatlicher Ordnungen, in denen sich das Sportrecht bewegt,
gehört auch das Unionsrecht. Art. 267 AEUV spielt dort eine zentrale Rolle. Die
Vorschrift ermöglicht es den mitgliedstaatlichen Gerichten, dem Europäischen
Gerichtshof Fragen zur Auslegung und Anwendung des Unionsrechts vorzulegen.

1 EuGH, Urt. v. 11.3. 1980, Rs. C-104/79 (Foglia Novello), Slg. 1980, 745 (760).



Das Vorabentscheidungsverfahren dient damit der einheitlichen Auslegung und
Anwendung des Unionsrechts und wahrt gleichzeitig die letztverbindliche Ausle-
gungshoheit des EuGH.

Die vorliegende Arbeit soll dazu beitragen, eine einheitliche Anwendung des
Unionsrechts im Sport zu erreichen und Konflikte beider Materien aufzulösen. Die
Schnittstelle hierfür bildet das Vorabentscheidungsverfahren nach Art. 267 AEUV.2

Zur Verdeutlichung der Relevanz der Fragestellung wird zunächst ein prominenter
Beispielfall aus der Praxis gutachtlich dargestellt (1. Teil, § 1). Im Anschluss erfolgt
eine Abgrenzung zwischen Verbandsgerichten und echten Sportschiedsgerichten
(1. Teil, § 2). Bei der Bearbeitung der Fragestellung werden zwei verschiedene
Ansätze verfolgt. Als erstes wird aufgrund der Bedeutung der Rechtsprechung des
Gerichtshofs in der Praxis einem deskriptiven Ansatz nachgegangen. In diesem
Rahmen wird die zur Vorlagebefugnis ergangene Rechtsprechung des EuGH dar-
gestellt (2. Teil, § 1) und auf Sportschiedsgerichte angewendet (2. Teil, §§ 2, 3). Der
eigene Ansatz der Arbeit besteht zunächst in einer von der Rechtsprechung des
EuGH losgelösten Auslegung des Art. 267 AEUV (3. Teil, § 1). Anschließend
werden die beiden Ansätze durch eine Systematisierung der Rechtsprechung mit-
einander verbunden. Die vom EuGH zur Vorlagebefugnis aufgestellten Kriterien
werden über die bei der eigenen Auslegung gefundenen Ergebnisse dogmatisch
begründet. Dies ermöglicht es, aus den Kriterien ein bewegliches System nach den
Gedanken Wilburgs zu erstellen (3. Teil, § 2), das auch, aber nicht nur für Sport-
schiedsgerichte anwendbar ist. Durch dieses System kann in der Zukunft für jede
Stelle nachvollziehbar überprüft werden, ob sie vorlageberechtigt nach Art. 267
AEUV ist, was einen Zugewinn an Vorhersehbarkeit und damit Rechtssicherheit
bedeutet. Zuletzt wird aufgrund der enormen praktischen Bedeutung eine Vorlage-
berechtigung des Court of Arbitration for Sport (CAS) untersucht (3. Teil, § 3).

§ 1 Der Fall Arjen Robben

Der ausgewählte Beispielfall zeigt, dass auch und gerade Sportschiedsgerichte in
die Situation kommen, Unionsrecht anwenden zu müssen.3

2 Die Aktualität des Themas zeigt sich auch in der öffentlichen Diskussion, die durch den
Fall der Eisschnellläuferin Claudia Pechstein entstanden ist, siehe FAZ vom 30.10.2013.

3 Einen weiteren Beispielsfall stellt die im Deutschen Fußball geltende 50+1-Regel dar,
siehe hierzu Heermann, WRP 2003, 724 ff.; Stopper, WRP 2009, 413 ff.; Klees, EuZW 2008,
391 ff.; Ouart, WRP 2010, 85 ff. Zur „6+5-Regel“ siehe Battis/Ingold/Kuhnert, EuR 2010,
3 ff., die diese als mit dem Europarecht vereinbar ansehen. Lesenswert zur Vereinbarkeit des
Ticket-Vergabemodus bei der FIFA-Weltmeisterschaft 2006 mit dem europäischen Kartell-
recht, Kraus/Oberrauch, EuZW 2006, 199 ff.
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I. Sachverhalt

Arjen Robben ist niederländischer Staatsbürger und Profifußballspieler. Seit
August 2009 ist er Angestellter bei der FC BayernMünchen AG. Als einer der besten
Fußballspieler seines Landes wurde Robben in das Aufgebot der niederländischen
Nationalmannschaft für dieWeltmeisterschaft 2010 in Südafrika berufen. Bei einem
Testspiel der Nationalmannschaft gegenUngarn zog er sich einenMuskelfaserriss an
seinem Oberschenkel zu.4 Er unterzog sich einer aggressiven Behandlung, um trotz
der Verletzung an der Weltmeisterschaft teilnehmen zu können. Nach Ansicht der
Verantwortlichen des FCBayernMünchen hätte der niederländische Fußballverband
(KNVB) von einer Aufstellung Robbens Abstand nehmen müssen. Bis zuletzt stand
er jedoch während des Turniers für seine Nationalmannschaft auf dem Platz, wo-
durch sich die Verletzung verschlimmerte.5 In der Folge fiel der Spieler für die
komplette Hinrunde der Bundesligasaison 2010/11 aus.6 Er konnte in dem Jahr kein
Spiel mehr für seinen Arbeitgeber bestreiten. Der FC Bayern München verlangte
vomKNVBErsatz der hierdurch entstandenen Schäden, insbesonderewohl des nicht
unerheblichen Gehalts des Spielers.7

Gemäß Art. 1 Abs. 1 des Anhangs 1 zum Reglement bezüglich Status und
Transfer von Spielern8 sind die Vereine, bei denen die Spieler beschäftigt sind,
verpflichtet, ihre registrierten Spieler für Länderspiele abzustellen. Die Abstel-
lungspflicht ist für die Spiele des koordinierten Spielkalenders zwingend, Art. 1
Abs. 2 des Reglements. Die Dauer der Abstellung wird in den weiteren Absätzen des
Art. 1 behandelt. Nach Art. 2 Abs. 3 S. 1 des Reglements hat der Verein seinen
Spieler zusätzlich auch selbst gegen Krankheit und Unfall zu versichern. Diese
Versicherung muss sich auch auf Verletzungen erstrecken, die der Spieler mögli-
cherweise bei dem Länderspiel, für das er abgestellt wird, erleidet, Art. 2 Abs. 3 S. 2
des Reglements. Ein Anspruch auf finanzielle Entschädigung des Vereins wegen der
Abstellung ist nach Art. 2 Abs. 1 des Reglements vollumfänglich ausgeschlossen.

Zuvorderst soll der Frage nachgegangenwerden, ob der FCBayernMünchen trotz
dieser Regelungen einen Anspruch auf Schadensersatz gegen den niederländischen

4 Online Focus vom 5.6.2010: http://www.focus.de/sport/fussball/wm-2010/muskelverlet
zung-robben-droht-wm-aus_aid_516023.html (zuletzt aufgerufen am 28.9.2012).

5 Spiegel-Online vom 3.8.2010: http://www.spiegel.de/sport/fussball/0,1518,709946,00.
html (zuletzt aufgerufen am 28.9.2012).

6 Spiegel-Online vom 29.8.2010: http://www.spiegel.de/sport/fussball/0,1518,714427,00.
html (zuletzt aufgerufen am 28.9.2012).

7 Tatsächlich kam es zu einer Einigung zwischen dem FC Bayern München und dem
KNVB, wobei eine juristische Auseinandersetzung lange im Raum stand; http://de.fifa.com/
worldfootball/clubfootball/news/newsid=1375656.html (zuletzt aufgerufen am 28.9.2012).

8 Zu finden unter: http://de.fifa.com/mm/document/affederation/administration/01/27/64/3
0/regulationsstatusandtransfer2010_d.pdf (zuletzt aufgerufen am 28.9.2012); nachfolgend als
Reglement zitiert.
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